
Bitcoin nach der Zinssenkung – Kurs-Rallye im
Schlussquartal?

Liebe Leserin, lieber Leser,

am Mittwoch hat die US-Notenbank (FED) die Zinsen wie erwartet um -0,25%
gesenkt. Während die Zinssenkung für keine Überraschung sorgte, blieben
in der Pressekonferenz im Anschluss an den Zinsentscheid hawkische Töne
des FED-Chefs weitestgehend aus, was für leichtes Aufatmen auf dem
Finanz- und Krypto-Markt gesorgt hat. Bitcoin (BTC) versucht seither, seine
lokalen Range-Highs bei rund 117.000 US-Dollar als Unterstützung
zurückzuerobern, und könnte bei Erfolg den saisonal schwachen Monat
September sogar noch positiv abschließen.

Samstag, 20. September 2025            

>>>> BBiittccooiinn  nnaacchh  ddeerr  ZZiinnsssseennkkuunngg  ––  KKuurrss--RRaallllyyee  iimm
SScchhlluussssqquuaarrttaall??

>>>> GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::  Pump.fun (PUMP) steigt über 40%
     durch Explosion der Protokollgebühren

>>>> VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::  Ethena (ENA) trotz TVL-Rekord unter
Druck!

>>>> MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss......
 

FFEEDD--ZZiinnsseennttsscchheeiidd::  ZZiinnsssseennkkuunnggsspphhaassee  eeiinnggeelleeiitteett

Am Mittwochabend um 20 Uhr wurde der neue FED-Zinsentscheid bekannt
gegeben. Wie von nahezu 100% aller Marktteilnehmer antizipiert, wurde der US-
Leitzins um 25 Basispunkte gesenkt. Damit erfolgte die erste Zinssenkung seit
Dezember 2024, bis Jahresende prognostizieren Analysten zwei weitere
Zinskürzungen um jeweils 25 Basispunkte auf 3,75%. Dies wird für mehr Liquidität
in den Märkten sorgen und sich somit auch positiv auf die Kurse am traditionellen
Finanz- und auch am Krypto-Markt auswirken.



Bei der anschließenden Pressekonferenz von FED-Chef Jerome Powell um 20:30
Uhr deutscher Zeit gab es auch kaum neue Erkenntnisse. Es war ein eher
ereignisloser Auftritt des Notenbank-Chefs, bei dem er jedoch mehrfach betonte,
dass die in den Projektionen angedeuteten weiteren Zinssenkungen (2 bis Ende
des Jahres) stark von den kommenden Wirtschaftsdaten abhängen und vor allem
der schwache Arbeitsmarkt in den Fokus rückt. Diese vorsichtige Tonlage habe
einen Teil der anfänglichen Markt-Euphorie gedämpft. Die nächsten US-
Arbeitsmarktdaten (neu geschaffene Stellen + Arbeitslosenrate) am 3. Oktober
2025 sind daher von entscheidender Bedeutung.

Gleichzeitig verhinderte die FED jedoch nichts, was den aktuell eingepreisten
»dovishen Pfad« der Märkte, vor allem auch in Bezug auf das starke Quartal Q4,
infrage stellen würde. Im Gegenteil: Viele Analysten bewerten dies als
nneettttoobbuulllliisscchh, da die Erwartung weiterer Lockerungen bestehen bleibt und Risiko-
Assets wie Bitcoin dadurch bis Jahresende gestärkt werden könnten. »Die Bullen
wurden heute nicht entkräftet. Auch wenn der kurzfristige Weg ins 4. Quartal
unsicher bleibt, spricht das makroökonomische Umfeld weiter für steigende
Kurse«, resümiert Miles Deutscher auf X.

BBiittccooiinn  vvoorr  vviieellvveerrsspprreecchheennddeemm  44..  QQuuaarrttaall

Die Mehrheit der Krypto-Investoren rechnete aufgrund der lokalen Lows, die der
Bitcoin-Kurs Anfang September bei rund 107.000 US-Dollar nach Erreichen des
neuen Allzeithochs bei 124.000 US-Dollar geschrieben hat, mit einem weiteren
»Rektember«. Denn der September zählt historisch zu den schwächsten Monaten
für Bitcoin. Laut CoinGlass lag die durchschnittliche Monatsrendite in den
vergangenen Jahren bei -2,99%.

Doch zuletzt konnte BTC in zwei aufeinanderfolgenden Jahren positiv
abschließen: 2023 mit +3,91% und 2024 mit +7,29%. Und auch dieses Jahr steuert
Bitcoin mit einem bisherigen Plus von 6,35% auf den zweitbesten September
seiner Geschichte zu. Der Analyst Crypto Jelle betont zudem, dass »ein grüner
September historisch oft zu weiteren 2, 3 oder sogar 6 Monaten mit positiven
Abschlüssen führte«.

Sollte sich diese Tendenz fortsetzen, also BTC diesen Monat im Plus beenden, sei
das 4. Quartal für BTC sehr vielversprechend. Doch nicht nur die Historie und der
beginnende Zinssenkungs-Zyklus sprechen für eine Jahresend-Rallye, das illiquide
Angebot verstärkt das bullische Szenario zusätzlich:

IIlllliiqquuiiddeess  AAnnggeebboott  vveerrssttäärrkktt  bbuulllliisscchheess  BBiittccooiinn--SSzzeennaarriioo

Das immer stärker abnehmende Angebot von Bitcoin rückt zunehmend in den



Fokus. Ein aktueller RReesseeaarrcchh  RReeppoorrtt  vvoonn  FFiiddeelliittyy zeigt, dass sich bereits knapp
30% aller jemals existierenden BTC in Händen langfristiger Halter oder öffentlicher
Unternehmen beqnden, die ihre Bestände kaum bewegen. Fidelity identiqziert
dabei zwei besonders illiquide Kohorten:

1. LLaannggffrriissttiiggee  HHaalltteerr, deren Coins seit mindestens 7 Jahren nicht bewegt
wurden. Diese Gruppe wächst seit 2016 ununterbrochen und gilt als die stabilste
Quelle illiquider Coins.

2. ÖÖffffeennttlliicchhee  UUnntteerrnneehhmmeenn mit Beständen ab 1.000 BTC. Sie machen
inzwischen über 9977%%  aalllleerr  CCoorrppoorraattee  HHoollddiinnggss aus, wobei die Bestände stark auf
rund 30 Firmen konzentriert sind. Zusammengenommen halten sie bereits mehr
als 830.000 BTC.

Beide Gruppen könnten bis Ende 2025 zusammen über 66  MMiioo..  BBiittccooiinn
kontrollieren – fast 30% des maximalen Angebots (noch weitaus höher, wenn man
die bereits verlorenen BTC abzieht – schätzungsweise 4 Mio. BTC). Mit rund 95%
bereits im Umlauf beqndlicher BTC bedeutet dies eine strukturelle
Angebotsverknappung, die sich zwangsläuqg in einem Supply Shock
niederschlagen dürfte.

Hier die Graqk vergrößern...

Liquides vs. illiquides Angebot an BTC (pro Quartal) | Quelle: Fidelity Digital Assets

Immer mehr börsennotierte Firmen nutzen BTC als strategisches Reserve-Asset.
Fidelity schätzt, dass bis 2032 rund 4422%%  ddeess  zziirrkkuulliieerreennddeenn  AAnnggeebboottss illiquide
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sein könnten, sofern sich der Trend fortsetzt. Damit würde ein immer größerer Teil
des verfügbaren Angebots langfristig „eingefroren“ und dem Markt entzogen.

Gleichzeitig bleibt das Risiko bestehen, dass große illiquide Bestände plötzlich
bewegt werden – wie zuletzt im Juli, als rund 80.000 seit über 10 Jahren ruhende
BTC verkauft wurden. Insgesamt deuten die Fidelity-Daten jedoch darauf hin, dass
sich die strukturelle Knappheit weiter verschärft und damit einen zusätzlichen
Rückenwind für BTC in den kommenden Quartalen liefern könnte.

BBiittccooiinn--CChhaarrttaannaallyyssee::  SScchhaafffftt  eess  BBTTCC,,  ssiicchh  oobbeerrhhaallbb  ddeess
WWiiddeerrssttaannddss  zzuu  bbeehhaauupptteenn??

Am Mittwoch testete BTC erstmals seit fast einem Monat erneut den Widerstand
bei 117.000 US-Dollar und kann sich aktuell auch knapp oberhalb des Widerstands
behaupten. Damit hat Bitcoin die Range zwischen rund 107.000 und 116.000 US-
Dollar, in der der Kurs seit Ende August gefangen war, verlassen und könnte schon
in Kürze wieder auf ein neues Allzeithoch bei über 124.000 US-Dollar steigen.

Bitcoin-Kurs befindet sich am entscheidenden Widerstand bei ca. 117.000 US-Dollar. Sollte dieser als

Unterstützung zurückerobert werden können, stehen neuen Allzeithochs nichts mehr im Wege | Quelle:

TradingView.com

Als unterstützende Faktoren kommen die beiden Indikatoren RSI und MACD hinzu,
die beide jeweils weiter steigende Kurse signalisieren, sowie der 50er-
Tagesdurchschnitt, der zuletzt bullisch durchbrochen und als Unterstützung
angetestet wurde.

Entscheidend bleibt, dass BTC den Widerstand von 117.000 US-Dollar als Support
zurückgewinnt, da ansonsten womöglich ein qnaler Abverkauf droht, der den
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gesamten Krypto-Markt vor der Jahresend-Rallye noch einmal mit hinunterziehen
würde.

UUnnsseerr  FFaazziitt::

ZZuussaammmmeennggeeffaasssstt  sstteehhtt  BBiittccooiinn  vvoorr  eeiinneemm  ääuußßeerrsstt  ssppaannnneennddeenn  44..  QQuuaarrttaall,,
mmiitt  oorrddeennttlliicchh  RRüücckkeennwwiinndd  dduurrcchh  ddeenn  ggeessttaarrtteetteenn  ZZiinnsssseennkkuunnggss--ZZyykklluuss,,  eeiinneemm
zzuunneehhmmeenndd  vveerrkknnaapppptteenn  AAnnggeebboott  ssoowwiiee  eeiinneemm  bbuulllliisscchheenn  CChhaarrttbbiilldd,,  ddaass  aauuff
nneeuuee  AAllllzzeeiitthhoocchhss  sscchhiieelltt..  KKuurrzzffrriissttiiggee  RRüücckksseettzzeerr  bblleeiibbeenn  zzwwaarr  mmöögglliicchh,,  ddoocchh
mmiitttteellffrriissttiigg  sstteehheenn  ddiiee  CChhaanncceenn  gguutt,,  ddaassss  ssiicchh  ddaass  44..  QQuuaarrttaall  ffüürr  BBiittccooiinn  zzuu
eeiinneemm  ddeerr  ssttäärrkksstteenn  QQuuaarrttaallee  ddeess  JJaahhrreess  eennttwwiicckkeellnn  kköönnnnttee..

GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::
PPuummpp..ffuunn  ((PPUUMMPP))  sstteeiiggtt  üübbeerr  4400%%  dduurrcchh  EExxpplloossiioonn

ddeerr  PPrroottookkoollllggeebbüühhrreenn

PPuummpp..ffuunn,,  ddaass  SSoollaannaa--bbaassiieerrttee  MMeemmee--CCooiinn--LLaauunncchhppaadd,,  üübbeerrttrraaff  mmiitt  üübbeerr  88,,55
MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr  aann  TTaaggeessggeebbüühhrreenn  zzuulleettzztt  ssoowwoohhll  HHyyppeerrlliiqquuiidd  aallss  aauucchh  ddeenn
SSttaabblleeccooiinn--RRiieesseenn  CCiirrccllee..  DDaammiitt  ssttiieegg  PPuummpp..ffuunn  aauuff  PPllaattzz  22  ddeerr  PPrroottookkoollllee  mmiitt
ddeenn  hhööcchhsstteenn  ttäägglliicchheenn  FFeeee--EEiinnnnaahhmmeenn  ––  nnuurr  TTeetthheerr  llaagg  nnoocchh  ddaavvoorr..

Die starke Performance markiert die Rückkehr nach einer schwachen Phase im
Sommer. Ausgelöst wurde die Erholung durch die Einführung eines neuen CCrreeaattoorr--
CCoommppeennssaattiioonn--MMooddeellllss, das über 2211..550000  nneeuuee  TTookkeenn--CCrreeaattoorr auf die Plattform
lockte. In der Spitze kam Pump.fun damit auf knapp 36.000 Token-Launches an
einem einzigen Tag, auch wenn nur rund 1% dieser Projekte in den Markt
übergingen.

Zusätzlich stärkte ein mmaassssiivveess  BBuuyybbaacckk--PPrrooggrraammmm den Kurs des nativen PUMP-
Tokens. Seit Juli wurden bereits rund 66,,77%%  ddeess  AAnnggeebboottss  zzuurrüücckkggeekkaauufftt,
qnanziert aus nahezu allen Plattformerlösen. Wir haben hierzu am Dienstag ein
dediziertes Video auf unserem Krypto Report YouTube-Kanal gebracht.
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KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

PUMP 0,008 US-Dollar 2,8 Mrd. US-Dollar 550 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

Auch die Creator-Community proqtiert direkt: In den vergangenen Tagen wurden
üübbeerr  44  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr  aann  RReewwaarrddss ausgeschüttet, wodurch Pump.fun im Bereich
der Meme-Coin-Launchpads die Konkurrenz klar hinter sich lässt.

UUnnsseerr  FFaazziitt::

PPuummpp..ffuunn  hhaatt  ssiicchh  eeiinnddrruucckkssvvoollll  aann  ddiiee  SSppiittzzee  ddeess  MMeemmee--CCooiinn--SSeekkttoorrss
zzuurrüücckkggeekkäämmppfftt..  DDaass  ZZuussaammmmeennssppiieell  aauuss  hhoohheenn  GGeebbüühhrreenneeiinnnnaahhmmeenn,,
mmaassssiivveenn  BBuuyybbaacckkss  uunndd  aattttrraakkttiivveenn  AAnnrreeiizzeenn  ffüürr  TTookkeenn--CCrreeaattoorr  mmaacchhtt  ddaass
PPrroojjeekktt  aakkttuueellll  zzuumm  kkllaarreenn  GGeewwiinnnneerr  ––  uunndd  kköönnnnttee  ddiiee  PPllaattttffoorrmm  llaannggffrriissttiigg  aallss
ddoommiinniieerreennddeenn  PPllaayyeerr  iimm  MMeemmee--ÖÖkkoossyysstteemm  eettaabblliieerreenn..

VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::
EEtthheennaa  ((EENNAA))  ttrroottzz  TTVVLL--RReekkoorrdd  uunntteerr  DDrruucckk!!

EEtthheennaa  ((EENNAA))  vveerrzzeeiicchhnneettee  iinn  ddiieesseerr  WWoocchhee  ddeenn  ssttäärrkksstteenn  KKuurrssrrüücckkggaanngg  ttrroottzz
aallllggeemmeeiinneerr  MMaarrkktteerrhhoolluunngg..  DDiieess  hhaatt  eeiinnee  aauuffffäälllliiggee  DDiisskkrreeppaannzz  zzwwiisscchheenn  ddeenn
FFuunnddaammeennttaallddaatteenn  uunndd  ddeerr  KKuurrsseennttwwiicckklluunngg  ddeess  nnaattiivveenn  TTookkeennss  EENNAA
aauussggeellöösstt..
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Während der Token um rund -15% auf 0,68 US-Dollar nachgab, erreichte das
Protokoll beim Total Value Locked (TVL) mit 13,88 Mrd. US-Dollar ein neues
Allzeithoch. Allein innerhalb eines Tages wossen weitere 151 Mio. US-Dollar hinzu
– ein deutliches Zeichen für anhaltendes Vertrauen der Investoren in das
Geschäftsmodell und die Ertragskraft des Projekts.

Auch die On-Chain-Aktivität signalisiert Stärke: Die Zahl der aktiven Nutzer stieg
zuletzt auf über 32.000, während die durchschnittliche Rendite (APY) für
Liquiditätsanbieter mit 7,2% den höchsten Wert seit März erreichte.

Dennoch blieb der ENA-Preis unter Druck. Grund dafür sind vor allem nneeggaattiivvee
FFuunnddiinngg  RRaatteess  iimm  DDeerriivvaattee--MMaarrkktt (-0,0046%), was im Umkehrschluss bedeutet,
dass die Mehrheit der Trader mit Shorts auf fallende Kurse setzt, sowie ein ssttaarrkkeerr
ZZuuwwuussss  vvoonn  EENNAA  aauuff  zzeennttrraallee  BBöörrsseenn, was meist mit erhöhtem Verkaufsdruck
einhergeht.

KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

ENA 0,68 US-Dollar 4,8 Mrd. US-Dollar 900 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

Viele Marktteilnehmer sichern sich offenbar vor einem weiteren Kursrutsch durch
den bevorstehenden Airdrop (Shard Campaign Season 4) am 24. September ab. In
dieser Phase werden Punkte (Shards) basierend auf Aktivitäten wie Staking von
ENA, Nutzung der Liquiditätspools von USDe/sUSDe, sowie Interaktionen mit
Partner-DeFi-Protokollen vergeben. Dieser Airdrop könnte zusätzlichen
Verkaufsdruck bedeuten, da einige User ihre Tokens möglicherweise nach der
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Verteilung zu Geld machen.

UUnnsseerr  FFaazziitt::

TTrroottzz  sstteeiiggeennddeerr  NNuuttzzuunngg  uunndd  RReekkoorrdd--TTVVLL  kkoonnnnttee  ssiicchh  ddeerr  EENNAA--KKuurrss  ddeemm
AAbbwwäärrttssttrreenndd  nniicchhtt  eennttzziieehheenn..  KKuurrzzffrriissttiigg  ddoommiinniieerreenn  OOffff--CChhaaiinn--VVeerrkkääuuffee  ddaass
BBiilldd,,  ddoocchh  mmiitttteellffrriissttiigg  kköönnnnttee  ddiiee  rroobbuussttee  FFuunnddaammeennttaallddyynnaammiikk  aallss  BBaassiiss  ffüürr
eeiinnee  EErrhhoolluunngg  ddiieenneenn  ––  vvoorraauussggeesseettzztt,,  ddeerr  VVeerrkkaauuffssddrruucckk  aann  ddeenn  BBöörrsseenn  eebbbbtt
aabb..  AAllss  mmöögglliicchheerr  TTiieeff--  uunndd  WWeennddeeppuunnkktt  ffüürr  ddeenn  EENNAA--KKuurrss  ddiieenntt  ddeerr  AAiirrddrroopp
aamm  2244..  SSeepptteemmbbeerr..  MMiitttteellffrriissttiigg  bblleeiibbtt  EEtthheennaa  dduurrcchh  ddaass  ssttaarrkkee  SSttaabblleeccooiinn--
NNaarrrraattiivv  eeiinn  ssppaannnneennddeess  PPrroojjeekktt  mmiitt  wweeiitteerreemm  AAuuffwwäärrttssppootteennzziiaall..

Die heutige Ausgabe entstand wieder durch die Zusammenarbeit im Team mit
Alexander Mittermeier (Chefredakteur), Philipp Henk (stellvertr. Chefredakteur)

und andere Team-Mitglieder, die allesamt langjährige Erfahrungen in der Krypto-
Branche mitbringen.

OOffffeennlleegguunngg  wweeggeenn  mmöögglliicchheerr  IInntteerreesssseennkkoonnwwiikkttee::

Die Autoren sind in den folgenden besprochenen Krypto-Währungen bzw. -Projekten zum Zeitpunkt der

Veröffentlichung dieses Kommentars investiert in: BBiittccooiinn  &&  EEtthheennaa

Weitere Informationen dazu qndest Du hier...

MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss

   
 

Viel Erfolg bei deinen Finanzentscheidungen &
ein schönes Wochenende wünscht Dir
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Dein
Alexander Mittermeier
Chefredakteur Krypto-Report
www.krypto-report.de

>>>>  DDiiee  nnääcchhssttee  AAuussggaabbee  eerrsscchheeiinntt  aamm  2277..  SSeepptteemmbbeerr
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